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Tanz VvVon Assisi NUur in Not-
fallen und die Von in gegrundete

Gemeinschaft wurde erst1C
ZUuU Bettelorden Bis eute aber edeu- chen, und mMIt Bettlerinnen umgehe, die auf Ein

tet franziskanische Armut Solidarität kaufsmeile en sitzen, oder mit igeu
mit den Schwächsten Denn: Wer ott nerinnen, die Kirchenportale belagern? e1ne

ater e  9 kan niemand 15 der (0)8 Hrüderlich! Konkretel das Sympa:
thie ]a, und Almosen nein! Zuwendung uUund

orge ul die Geschwister ausschließen.
Zeit Ja, Uund e1Nne (‚abe nein! FIN
heißer Kaflffee Ja, und eın kaltes (Geldstück
nein! Seit dem langen Winter 1991/92, den ich

apuziner werden Dis eute » Brüder des In der Drogenszene uUund mit achlosen
OLIKES« geNanNnNt: Männer mit Nähe e1N- Ürichs verbracht habe, gebe ich grundsätzlic

tachen | euten und mıit Gespür Armut. Als kein (Geld mehr »auf der (Gasse«, sSuche jedoch
Reformfranziskaner SINd WIT e1N Be möglichs auimerksam seıin eIstens nabe
»Mendikanten« kennen se1t 800 en die Er
fahrung, INn | ebensunter und Behausung VOIN »geteilte eit un Zuwendung C
der Gesellschaft Uunmıttelbar abhängig seın

ewollt und sehr Meinem rden setzt ich 1Ur e1n Daal Münzen der Jasche, weniger
Franz VoNn S1S1 das Maß ETr verweist adikal auf als jene, die mich (eld Hitten )as eNe-
die »Frulsspuren« und die Praxis Jesu er SPIN- ralabo Tlaubt M1r schweizweit e1€e anr mit
tuelle Teil dieses Beitrags oMmM darauf zurück. den Offentlichen Verkehrsmitteln, Uund
Zunächst sollen urze Streiflichter die eigene WEBS nabe ich gewöhnlich auch Brot und TUC

LagSpraxis beleuchten e ettelt mich jemand d  9 1st geteilte Zeit
und Zuwendung meln hestes eschen und
se1 eS [1UT für e1Nn Daal Minuten (‚eld vernı In

Geschwisterlich auch den wenigsten Fällen mehr Menschlichkeit.

zZzu Bettelinden ssen dagegen SCANON
Ich erinnere mMmich e1nNne ettlerin, der

Wie ich denn als Bruder mittellosen üchtigen ich mich VOT e1N Schaufenster auf den en

begegne, die auf Bahnhö6ö6fen Passanten aNSPTE- (ich War NIC In Kultte ntierwegs, Was Del
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Begegnungen unangenehme Aufmerksamkeit ET bringen Betagte, arbeitslose unge WIe auch al
spart) Fünf inuten 11UT ich mich ihr einerziehende Mütltter UNs, sich miıt
hin, auf Augenhöhe, und Tlebhte e1ne ehbenso Grundnahrungsmitteln einzudecken Wer ob
überraschende WIe egegnung mitten INn achlos einen Schlafplatz braucht, In e1N]:
der kine urze Zeit verg die verwanrlos- geN Klöstern eın Notbett oder erhält einen G:

Frau die kinsamkeit, die uC  gen Blicke VON

oben und die vielen ausweichenden Schritte Wir »Betteln und en stiftet Aur
teilten weit mehr als Zeit: Ich teilte mit inr die eben, Wenn auf Teilen basiert. C
Banane, die ich MI1r ZU Jause mitnahm, und die
Frau teilte mit MIr eEIWAaSs VOIN ihrer Freude und schein [Ür die otschlafstelle Wo 1M Sprech-
VON inrem Leid Lebhafter erlief die egegnung zımmer unbezahlbare KRechnungen auf den ISC
mit einem Penner, der einem kalten Regentag kommen oder sich Nanzlielle Notlagen ffenba:

eın Daal kuro bat Er wollte »etIwas Warmes DE, welsen WITF Menschen den Weg ZUE  = SOZi-
In den agen ekommen« Es WarT einem aldienst der farrei Oder der Gemeinde, der YUud
{remden ahnhof. Ich e1Ne Stunde itativ helfen kann und mMit dem WIr ın Finanz-
Zeit und Iud ihn eiınem Kaffee mit TOIcChen fragen zusammenarbeiten er T1 In
e1n Er wählte eine gemütliche (jafeteria. ort die Tasche und e1ne Münze auf der asse

oder e1N (‚eldschein IM Besuchszimmer hättenerzanite eT mMIr In 25 inuten se1ıne Geschichte,
ohne einen Cchluck trinken, und verabschie- Mels 11UT den »positiven« Effekt, dass WIr UNS$

dete mich dann strahlen: Sie 1eben ihn da nıe Zeit Sparen und Verlegenheit überspielen. Bet
hinein, und Jetz werde eT eine weitere eloraden WISsSen dus jJahrhundertelanger TIa
Stunde als ast Sitzen bleiben, denn Se1INn Kaffee Tung, dass etteln und ehen 1Ur ebDen S  SL,
l Ja eZa. Wer sich Zeit nimmt, wird WEeNnNn S auf Teilen Dasiert e1N Teilen auf Au
NIC dem »Bettlerproblem« begegnen, ondern enhöhe, IM Wahrnehmen des DU, 1M SONdaTIı-
bettelnden Menschen Mitmenschen, die mit Je Schen Miteinander, mit wachem Gespür [Ür
eigener (‚eschichte und eigener Not mit leeren menschliche Not Uund mit der Phantasie, Aus:
Händen und bisweilen auch leerem 1C. VOT dir WeLEC dUus Oten en
stehen

Betteln Del Franzıskus
Zeıt ıst mehr als Geld

Der Poverello oilt populär als » Detter (‚ottes«:
eın oder kaum Geld, doch Zeit, kssen und d Als unger Luxuskaufmann und Modeexperte
wendung: Diesem (Grundsatz folgen auch UuNse: VO  3 enverwöhnt und SOZ] privllegiert, Mit-:

Klöster. Die meisten en e1Ne schlichte olied der Trenden Zunft und estkönig INn As.
»SuppenNstube« De] der Pforte einigen (Irten SIS1, VON Karriereträumen getrieben und mMIt
SINd 6S vereinzelte, die anklopfen. In städtischen zenden /Zukunftsaussichten, eTt nach e1ner
Klöstern kommen auch mehrere Stammgäste: Sinnkrise dem UuS1Ness und der den
Sie dus uUuNnserem ochtopf, bekommen Kücken Vom Vater enterbt, WIrd er sSeıin en
auch andWICASsS mit auf den Weg und erhalten lang kein (‚eld mehr ın die Hand nehmen und als
alkoholfreie (etränke eue Formen der Armut Freund der Armsten eben Seine Bruderschaft
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[aszıniert Männer aller SOZ1lalen Schichten, Bau ührten mMmancherorts einem dichteren,
B7 und Handwerker, VOT allem aber Bürger und dernorts einem prekären uffangnetz für SOZ1a
Adelige. Als eriker den bettelarmen Brü le öte Multifunktionale Hospitäler oder Hos
dern stoßen, WIrd die mittelalterliche Dreistän- pIze und kirchliche Armenspeisungen Jieben
deordnung1 aufgehoben: Alle arbeiten neben privater Gafltas mels die einzige au
S1e mit den Händen, auf den eldern der Bauern tation für materiel] Oder physisch Notleidende
und als Tagelöhner In städtischen Häusern Bau: Diese Netze Deanspruchte die iIranziskanische
CIM Bürger- und Adelssöhne Alle redigen S1e
auf Stadtplätzen und In Landkirchen Laien und » Extremform der Solidaritä
Priester, die In Kutte und Lebensweise NIC mit den Schwächsten d
unterscheiden SINnd Alle en S1e Improvisiert
raußen VOT der einheimische und emde, Fraternitas ebenso WI1e S1e sich arın engagierte.
NamNnaite und einfache Brüder. etteln WarTrT T IM Notfall, Dei tehlender E1 VE N

Franziskus ründet jedoch keinen ettelor: Oder verweigertem Naturallohn, vorgesehen
den ege. und Testament tützen den Lebens und wurde aDel ZUT Extremform der Solidaritä
unterha entschieden auf Gelegenheitsarbei mit den Schwächsten
Die Brüder dürfen kein (‚eld annehmen, sich als
Tagelöhner Ooder IM Dienst Aussätzigen aber
das Lebensnotwendige erholfen hre freiwillige andel Zu Bettelorden

»Zuflucht Zum 1SC. des Herrn C on urze Zeit nach dem Tod 1Nres (Gründers
Sind die Franziskaner einem Bettelorden nach

Solidaritä mit den Ärmsten, die dus der dem ode der Dominikaner geworden: Hand:
pitalistischen Gesellschaft ausgegrenzt werden, arbeit wich Seelsorge, Laienbrüder machten C
verbietet eS den Brüdern, für Dienste und E1 ildeten Priestern atz und verschwanden fast
Lohnforderungen stellen ird innen das Le SallZ, die ewegung VON Wanderbrüdern wurde
bensnotwendige verweigert, dann und erst In staädtischen Konventen Sessha Die romiIische
dann nehmen Ss1e »Zuflucht Z SC des urle privilegierte die Dominikaner und Fran-
Herrn«. SO nNeNnNnen rediger damals das etteln Zziskaner ezielt und stellt s1e 1M Konkurrenz-
INn der Not. amp mit dem erus direkten

Seit alters her tanden Klöster, 1SCNHOTe und ichen Das /weite Konzil VON Lyon jie[‘
farrer In der Pflicht, hre Hirtensorge gerade DA die Offensive VON Bischöfen, Weltgeist-
auch den schwächsten l1edern des (‚ottes- lichen und der Universität Paris die Men:
volkes zukommen lassen Neue Formen der dikanten eNnitiv 1INSs Leere laufen
Armut en 1mM Hochmittelalter zunehmend eDen den Predigern des Dominikus und
auch die Barmherzigkeit der Laien herausgefor- den Barfüßern des Franziskus werden später
dert »IC WAarT hnungrig, und INr habt MIr Speise auch die Augustiner-eremiten und die Karmeli
egeben, ich WarT NaC  9 obdachlos, ter als kirchliche Bettelorden anerkannt Die
ank \Mt Z5)) Die er der leliblichen Päpste begründeten hre olitik amit, dass die
Barmherzigkeit motivierten sowohl die private 5E rden iNnrer pastoralen und kulturellen UZ
WI1e auch die institutionelle Nächstenliebe Sie ichkeit unverzichtbar TÜr die Kirche S@1-
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hre ausgebildeten jeder garantier- übermäßig strapazlert wurden Neu entistehen:
ten e1ne qualifizierte Seelsorge In den expandie- den Bettelorden hat das Lyoner Konzil VON Z
renden tädten Darüber hinaus stelilten 1ese einen ege geschoben, die pastorale Kon
Bettelorden ortschrittliche Professoren den kurrenz und die OKOoNOoMISCHe Last In (Grenzen
Universitäten, Tillante TITheologen, Philosophen Sie wurden mit Bettel und Novizen:
uUund Naturwissenschaftler, und s1e iraten als verbot eie und amı Z  3 Aussterben
Volksprediger, Schriftsteller, Diplomaten und In teilt.
quisitoren In den Dienst der IC hre inTter-
national zusammengesetzten Konvente ErWIe-
S@I] sich als egenkra: lokalpolitische In Biblısche Begrüundungoder Okalkirchliche Verengungen und

nationalistische Tendenzen. Miüit 1inrem]privilegierten und ST  SC
Sowohl Öökonomisch W1e auch pastora institutionalisierten etteln en die en

bahnten die Dominikaner alle‘ anderen Bettel kantenorden sich In die bürgerliche Stadtkultur
Orden den Weg Im Gegensatz den rediger- integriert. Das irühkapitalistische VWirtschaftssys-
rüdern Nnatten Karmeliter, Franziskaner, Servi tem e1und versprach dafür Lohn
ten und Augustinereremiten e1nen alkalen Ur Bettelorden verdienten sich inren Lebensunter:
Sprung. Weil S1Ee sich »pastoral nützlich« machten halt klare Gegenleistungen: Sie erhielten
Uund klerikalisieren ließen, aben S1e das 3. Jahr- TÜr inr pastorales, pädagogisches, soziales, Kl
undert überstanden Im egenzug dafür WarTell urelles und politisches irken Klöster gebaut,
die städtische Gesellschaft und die päpstliche Bibliotheken üMnanziert und duriften sich das ES
SKITrCHeEe bereit, ihnen Klöster hauen und SseMN täglich erbıitten Ideell üpften S1E mit die:
1innNnen das privilegierte krbetteln des Lebensun- Sse  3 Betteln evangelischen e2 der Armuts
terhalts erlauben Der Fachbegriff » lerminie- bewegung

erinner die ZzuL organisierte Form dieser |)ie Aussendungsreden Jesu 10, Lk 10)
Gegenleistung für Seelsorge, ehre, astireun! lassen die ZWOÖINtf Apostel und die 2 Jünger mMiIt
schaft, Caritas, politische Verdienste Uund leeren Händen aufbrechen ()hne Nahrung und
reile Engagements: onmittelgroße Städte VON Geld, ohne Ersa  e1der und ohne jede Sicher:
2000 Bürgerinnen Uund Bürgern leisteten sich eit sollen S1e hneilsam auftreten, die Neue Bot:
ZWe1 Oder drel Mendikantenklöster. [Diese WUT- SC In DDörifern und tädten verkünden und INn

die Häuser bringen Norbert VON Xanten WI1e

») das privilegierte Erbetteln aldes, Franziskus WIe Dominikus die

des Lebensunterhalts matthäische Form der »M1SS1IO apostolorum«
als Gegenleistung für Seelsorge C 1Ka Der evangelische Bibliker Ulrich 1447

interpretiert die Jüngerrede Jesu MIt AC auf
den derart über die 1eUu entstehenden ( )uartiere rühchristliche Wanderradikale »  1e app
verteilt, dass jeder Konvent einen eigenen Beft- Sentenz Umsonst habt inr empfangen, UumMSOoNSst
telbezirk rhielt und die Brüder sich auf den (5a8 gebt!« Mt y a]v die die abDen der Jünger die
SE NiC INn die ()uere amen. Auch das umlie- (‚abe Jesu zurückbindet, cheinten. Ihre gut ausgebildeten Mitglieder garantier-  übermäßig strapaziert wurden. Neu entstehen-  ten eine qualifizierte Seelsorge in den expandie-  den Bettelorden hat das Lyoner Konzil von 1274  renden Städten. Darüber hinaus stellten diese  einen Riegel geschoben, um die pastorale Kon-  Bettelorden fortschrittliche Professoren an den  kurrenz und die ökonomische Last in Grenzen  Universitäten, brillante Theologen, Philosophen  zu halten: Sie wurden mit Bettel- und Novizen-  und Naturwissenschaftler, und sie traten als  verbot belegt und damit zum Aussterben verur-  Volksprediger, Schriftsteller, Diplomaten und In-  teilt.  quisitoren in den Dienst der Kirche. Ihre inter-  national zusammengesetzten Konvente erwie-  sen sich als Gegenkraft gegen lokalpolitische In-  Biblische Begründung  teressen oder lokalkirchliche Verengungen und  gegen nationalistische Tendenzen.  Mit ihrem päpstlich privilegierten und städtisch  Sowohl ökonomisch wie auch pastoral  institutionalisierten Betteln haben die Mendi-  bahnten die Dominikaner allen anderen Bettel-  kantenorden sich in die bürgerliche Stadtkultur  orden den Weg. Im Gegensatz zu den Prediger-  integriert. Das frühkapitalistische Wirtschaftssys-  brüdern hatten Karmeliter, Franziskaner, Servi-  tem erwartete Arbeit und versprach dafür Lohn.  ten und Augustinereremiten einen laikalen Ur-  Bettelorden verdienten sich ihren Lebensunter-  sprung. Weil sie sich »pastoral nützlich« machten  halt durch klare Gegenleistungen: Sie erhielten  und klerikalisieren ließen, haben sie das 13. Jahr-  für ihr pastorales, pädagogisches, soziales, kul-  hundert überstanden. Im Gegenzug dafür waren  turelles und politisches Wirken Klöster gebaut,  die städtische Gesellschaft und die päpstliche  Bibliotheken finanziert und durften sich das Es-  Amtskirche bereit, ihnen Klöster zu bauen und  sen täglich erbitten. Ideell knüpften sie mit die-  ihnen das privilegierte Erbetteln des Lebensun-  sem Betteln am evangelischen Ideal der Armuts-  terhalts zu erlauben. Der Fachbegriff » Terminie-  bewegung an.  ren« erinnert an die gut organisierte Form dieser  Die Aussendungsreden Jesu (Mt 10, Lk 10)  Gegenleistung für Seelsorge, Lehre, Gastfreund-  lassen die zwölf Apostel und die 72 Jünger mit  schaft, Caritas, politische Verdienste und kultu-  leeren Händen aufbrechen. Ohne Nahrung und  relle Engagements: Schon mittelgroße Städte von  Geld, ohne Ersatzkleider und ohne jede Sicher-  2000 Bürgerinnen und Bürgern leisteten sich  heit sollen sie heilsam auftreten, die neue Bot-  zwei oder drei Mendikantenklöster. Diese wur-  schaft in Dörfern und Städten verkünden und in  die Häuser bringen. Norbert von Xanten wie  ))das privilegierte Erbetteln  Waldes, Franziskus wie Dominikus setzen die  des Lebensunterhalts  matthäische Form der »missio apostolorum« ra-  als Gegenleistung für Seelsorge «  dikal um. Der evangelische Bibliker Ulrich Luz  interpretiert die Jüngerrede Jesu mit Blick auf  den derart über die neu entstehenden Quartiere  frühchristliche Wanderradikale: »Die knappe  verteilt, dass jeder Konvent einen eigenen Bet-  Sentenz )Umsonst habt ihr empfangen, umsonst  telbezirk erhielt und die Brüder sich auf den Gas-  gebt!« [Mt 10,8a], die die Gaben der Jünger an die  sen nicht in die Quere kamen. Auch das umlie-  Gabe Jesu zurückbindet, scheint ... in Spannung  gende Land wurde klar abgegrenzt (terminus =  zu stehen mit der stichwortartigen Sequenz V  Grenze), so dass einzelne Dörfer und Höfe nicht  10b, dass der Arbeiter sein Essen bekommen soll  406  Niklaus Kuster ofmcap / Leere Hände in Freiheit und Not  DIAKONIA 40 (2009)INn Spannung
ge: Land wurde klar gegrenzt (|terminus stehen mMiIt der stichwortartigen Sequenz
Grenze), dass einzelne DDörifer und Höfe NIC 1Ob, dass der Arbeiter se1ın sSsen ekommen soll
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... Die Bearbeitung ist in diesem Fall polemisch:  Predigtwanderungen auszogen ‚ stellten sich Bet-  Nur die Nahrung, gerade keinen Lohn soll der  telorden in den Dienst der urbanen Gesellschaft  Arbeiter bekommen ... Geldzahlungen für die  und ihres Umfelds. Wie Jesus im Haus Simons zu  Boten des Evangeliums oder Wunder gegen Ent-  Hause war, lebten die mittelalterlichen Franzis-  gelt kommen überhaupt nicht in Frage. Damit  kaner in Konventen, die offiziell »dem heiligen  ist auch die Interpretation der Ausrüstungsregel  in V 9-10a bestimmt: ... Es geht nicht um Besitz  » mit leeren Händen und  — ob ein Wanderradikaler eventuell etwas zu  ohne eigene Absicherung  Hause zurücklässt, steht nicht zur Debatte — ,  sondern darum, dass man sich für Verkündigung  Petrus« bzw. dessen Nachfolger in Rom gehör-  und Wunder nicht entschädigen lassen soll, ab-  ten. Das Evangelium konnte auf diese Weise  gesehen vom Essen, für das Gott durch die Ge-  wieder mit leeren Händen und ohne eigene Ab-  meinde und andere Menschen schon sorgen  sicherung verkündet werden: »umsonst emp-  wird (vgl. 6,26) ... Matthäus ist also zweierlei  fangen und umsonst geben, denn der Arbeiter  wichtig: Einmal, dass die Evangeliumsverkündi-  verdient den Lebensunterhalt«.  gung kein Geschäft sein soll, und zum anderen,  Ulrich Luz erlaubt sich Seitenblicke auf  dass das Gottesreich nicht verkünden kann, wer  »spätchristliche festangestellte PfarrerInnen mit  für seine Nahrung vorgesorgt hat, in guten Schu-  Auto«, da Matthäus zur Kirche insgesamt spricht:  hen unterwegs ist, in normaler Kleidung daher-  »Unser Text gehört zu den am stärksten ver-  kommt und mit einem Stock gegen Überfälle ge-  drängten der Evangelien. Ist er ad acta zu legen?  wappnet ist ... In der alten Ausrüstungsregel der  ... Ich denke, es geht hier wie bei der Bergpredigt  Logienquelle war die Verkündigung des Boten  darum, Schritte in doppelter Weise zu wagen:  Auf der einen Seite ist es der ganzen Institution  )) dass man sich fur Verkündigung  Kirche, allen ihren Gliedern und Amtsträgern,  aufgetragen, kleine, aber bewusste und aktive  und Wunder nicht entschädigen  Schritte in Richtung auf eine größere Armut und  lassen soll  Machtlosigkeit ... zu machen. ... Auf der anderen  mit demonstrativer Armut und Wehrlosigkeit  Seite ist es für die ganze Kirche unerlässlich, dass  verbunden. Das Allernötigste wurde verboten:  in ihr (nicht neben ihr!) einzelne Gruppen und  Ohne Schuhe lebt man unter dem Existenzmi-  Gemeinschaften stellvertretend für die ganze Kir-  nimum ... So entsprach es aber dem verkündeten  che Zeichen radikaler Heimatlosigkeit, Gewalt-  Evangelium, der Botschaft für die Armen, der  losigkeit, Armut und ganzheitlicher Verkündi-  Wehrlosigkeit, der Feindesliebe, dem Bruch mit  gung setzen.«  allen irdischen Verwandten und dem Leben al-  lein für das Gottesreich.«  Durch die Institutionalisierung der Armuts-  bewegung im 13. Jahrhundert wird evangelische  »Ich war arm, nackt, hungrig ...«  Nachfolge tatsächlich als »Erwerbsverbot« aus-  Die freiwillige Armut der Bettelorden folgt pas-  gelegt: Wie Jesus und sein Apostelkreis eine feste  toral der Aussendungsrede Jesu (Mt 10). Wenn  Basis in Kafarnaum hatten, primär in der Stadt  Franziskus darüber hinaus solidarisch mit den  wirkten und von da zu längeren oder kürzeren  Ärmsten außerhalb der Städte lebt, kommt die  407  DIAKONIA 40 (2009)  Niklaus Kuster ofmcap / Leere Hände in Freiheit und NotDie Bearbeitung 1st In diesem Fall polemisch: redigtwanderungen tellten sich Bet:
Nur die Nahrung, gerade keinen Lohn SOl der elorden In den Dienst der urbanen (Gesellscha:
Arbeiter ekommen... Die Bearbeitung ist in diesem Fall polemisch:  Predigtwanderungen auszogen ‚ stellten sich Bet-  Nur die Nahrung, gerade keinen Lohn soll der  telorden in den Dienst der urbanen Gesellschaft  Arbeiter bekommen ... Geldzahlungen für die  und ihres Umfelds. Wie Jesus im Haus Simons zu  Boten des Evangeliums oder Wunder gegen Ent-  Hause war, lebten die mittelalterlichen Franzis-  gelt kommen überhaupt nicht in Frage. Damit  kaner in Konventen, die offiziell »dem heiligen  ist auch die Interpretation der Ausrüstungsregel  in V 9-10a bestimmt: ... Es geht nicht um Besitz  » mit leeren Händen und  — ob ein Wanderradikaler eventuell etwas zu  ohne eigene Absicherung  Hause zurücklässt, steht nicht zur Debatte — ,  sondern darum, dass man sich für Verkündigung  Petrus« bzw. dessen Nachfolger in Rom gehör-  und Wunder nicht entschädigen lassen soll, ab-  ten. Das Evangelium konnte auf diese Weise  gesehen vom Essen, für das Gott durch die Ge-  wieder mit leeren Händen und ohne eigene Ab-  meinde und andere Menschen schon sorgen  sicherung verkündet werden: »umsonst emp-  wird (vgl. 6,26) ... Matthäus ist also zweierlei  fangen und umsonst geben, denn der Arbeiter  wichtig: Einmal, dass die Evangeliumsverkündi-  verdient den Lebensunterhalt«.  gung kein Geschäft sein soll, und zum anderen,  Ulrich Luz erlaubt sich Seitenblicke auf  dass das Gottesreich nicht verkünden kann, wer  »spätchristliche festangestellte PfarrerInnen mit  für seine Nahrung vorgesorgt hat, in guten Schu-  Auto«, da Matthäus zur Kirche insgesamt spricht:  hen unterwegs ist, in normaler Kleidung daher-  »Unser Text gehört zu den am stärksten ver-  kommt und mit einem Stock gegen Überfälle ge-  drängten der Evangelien. Ist er ad acta zu legen?  wappnet ist ... In der alten Ausrüstungsregel der  ... Ich denke, es geht hier wie bei der Bergpredigt  Logienquelle war die Verkündigung des Boten  darum, Schritte in doppelter Weise zu wagen:  Auf der einen Seite ist es der ganzen Institution  )) dass man sich fur Verkündigung  Kirche, allen ihren Gliedern und Amtsträgern,  aufgetragen, kleine, aber bewusste und aktive  und Wunder nicht entschädigen  Schritte in Richtung auf eine größere Armut und  lassen soll  Machtlosigkeit ... zu machen. ... Auf der anderen  mit demonstrativer Armut und Wehrlosigkeit  Seite ist es für die ganze Kirche unerlässlich, dass  verbunden. Das Allernötigste wurde verboten:  in ihr (nicht neben ihr!) einzelne Gruppen und  Ohne Schuhe lebt man unter dem Existenzmi-  Gemeinschaften stellvertretend für die ganze Kir-  nimum ... So entsprach es aber dem verkündeten  che Zeichen radikaler Heimatlosigkeit, Gewalt-  Evangelium, der Botschaft für die Armen, der  losigkeit, Armut und ganzheitlicher Verkündi-  Wehrlosigkeit, der Feindesliebe, dem Bruch mit  gung setzen.«  allen irdischen Verwandten und dem Leben al-  lein für das Gottesreich.«  Durch die Institutionalisierung der Armuts-  bewegung im 13. Jahrhundert wird evangelische  »Ich war arm, nackt, hungrig ...«  Nachfolge tatsächlich als »Erwerbsverbot« aus-  Die freiwillige Armut der Bettelorden folgt pas-  gelegt: Wie Jesus und sein Apostelkreis eine feste  toral der Aussendungsrede Jesu (Mt 10). Wenn  Basis in Kafarnaum hatten, primär in der Stadt  Franziskus darüber hinaus solidarisch mit den  wirkten und von da zu längeren oder kürzeren  Ärmsten außerhalb der Städte lebt, kommt die  407  DIAKONIA 40 (2009)  Niklaus Kuster ofmcap / Leere Hände in Freiheit und NotGeldzahlungen TÜr die und 1Nres Umfelds Wie esus 1M aus Simons
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In 9-10a bestimmt... Die Bearbeitung ist in diesem Fall polemisch:  Predigtwanderungen auszogen ‚ stellten sich Bet-  Nur die Nahrung, gerade keinen Lohn soll der  telorden in den Dienst der urbanen Gesellschaft  Arbeiter bekommen ... Geldzahlungen für die  und ihres Umfelds. Wie Jesus im Haus Simons zu  Boten des Evangeliums oder Wunder gegen Ent-  Hause war, lebten die mittelalterlichen Franzis-  gelt kommen überhaupt nicht in Frage. Damit  kaner in Konventen, die offiziell »dem heiligen  ist auch die Interpretation der Ausrüstungsregel  in V 9-10a bestimmt: ... Es geht nicht um Besitz  » mit leeren Händen und  — ob ein Wanderradikaler eventuell etwas zu  ohne eigene Absicherung  Hause zurücklässt, steht nicht zur Debatte — ,  sondern darum, dass man sich für Verkündigung  Petrus« bzw. dessen Nachfolger in Rom gehör-  und Wunder nicht entschädigen lassen soll, ab-  ten. Das Evangelium konnte auf diese Weise  gesehen vom Essen, für das Gott durch die Ge-  wieder mit leeren Händen und ohne eigene Ab-  meinde und andere Menschen schon sorgen  sicherung verkündet werden: »umsonst emp-  wird (vgl. 6,26) ... Matthäus ist also zweierlei  fangen und umsonst geben, denn der Arbeiter  wichtig: Einmal, dass die Evangeliumsverkündi-  verdient den Lebensunterhalt«.  gung kein Geschäft sein soll, und zum anderen,  Ulrich Luz erlaubt sich Seitenblicke auf  dass das Gottesreich nicht verkünden kann, wer  »spätchristliche festangestellte PfarrerInnen mit  für seine Nahrung vorgesorgt hat, in guten Schu-  Auto«, da Matthäus zur Kirche insgesamt spricht:  hen unterwegs ist, in normaler Kleidung daher-  »Unser Text gehört zu den am stärksten ver-  kommt und mit einem Stock gegen Überfälle ge-  drängten der Evangelien. Ist er ad acta zu legen?  wappnet ist ... In der alten Ausrüstungsregel der  ... Ich denke, es geht hier wie bei der Bergpredigt  Logienquelle war die Verkündigung des Boten  darum, Schritte in doppelter Weise zu wagen:  Auf der einen Seite ist es der ganzen Institution  )) dass man sich fur Verkündigung  Kirche, allen ihren Gliedern und Amtsträgern,  aufgetragen, kleine, aber bewusste und aktive  und Wunder nicht entschädigen  Schritte in Richtung auf eine größere Armut und  lassen soll  Machtlosigkeit ... zu machen. ... Auf der anderen  mit demonstrativer Armut und Wehrlosigkeit  Seite ist es für die ganze Kirche unerlässlich, dass  verbunden. Das Allernötigste wurde verboten:  in ihr (nicht neben ihr!) einzelne Gruppen und  Ohne Schuhe lebt man unter dem Existenzmi-  Gemeinschaften stellvertretend für die ganze Kir-  nimum ... So entsprach es aber dem verkündeten  che Zeichen radikaler Heimatlosigkeit, Gewalt-  Evangelium, der Botschaft für die Armen, der  losigkeit, Armut und ganzheitlicher Verkündi-  Wehrlosigkeit, der Feindesliebe, dem Bruch mit  gung setzen.«  allen irdischen Verwandten und dem Leben al-  lein für das Gottesreich.«  Durch die Institutionalisierung der Armuts-  bewegung im 13. Jahrhundert wird evangelische  »Ich war arm, nackt, hungrig ...«  Nachfolge tatsächlich als »Erwerbsverbot« aus-  Die freiwillige Armut der Bettelorden folgt pas-  gelegt: Wie Jesus und sein Apostelkreis eine feste  toral der Aussendungsrede Jesu (Mt 10). Wenn  Basis in Kafarnaum hatten, primär in der Stadt  Franziskus darüber hinaus solidarisch mit den  wirkten und von da zu längeren oder kürzeren  Ärmsten außerhalb der Städte lebt, kommt die  407  DIAKONIA 40 (2009)  Niklaus Kuster ofmcap / Leere Hände in Freiheit und NotEs geht NIC Besitz leeren anden un
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wird vgl 6,20)... Die Bearbeitung ist in diesem Fall polemisch:  Predigtwanderungen auszogen ‚ stellten sich Bet-  Nur die Nahrung, gerade keinen Lohn soll der  telorden in den Dienst der urbanen Gesellschaft  Arbeiter bekommen ... Geldzahlungen für die  und ihres Umfelds. Wie Jesus im Haus Simons zu  Boten des Evangeliums oder Wunder gegen Ent-  Hause war, lebten die mittelalterlichen Franzis-  gelt kommen überhaupt nicht in Frage. Damit  kaner in Konventen, die offiziell »dem heiligen  ist auch die Interpretation der Ausrüstungsregel  in V 9-10a bestimmt: ... Es geht nicht um Besitz  » mit leeren Händen und  — ob ein Wanderradikaler eventuell etwas zu  ohne eigene Absicherung  Hause zurücklässt, steht nicht zur Debatte — ,  sondern darum, dass man sich für Verkündigung  Petrus« bzw. dessen Nachfolger in Rom gehör-  und Wunder nicht entschädigen lassen soll, ab-  ten. Das Evangelium konnte auf diese Weise  gesehen vom Essen, für das Gott durch die Ge-  wieder mit leeren Händen und ohne eigene Ab-  meinde und andere Menschen schon sorgen  sicherung verkündet werden: »umsonst emp-  wird (vgl. 6,26) ... Matthäus ist also zweierlei  fangen und umsonst geben, denn der Arbeiter  wichtig: Einmal, dass die Evangeliumsverkündi-  verdient den Lebensunterhalt«.  gung kein Geschäft sein soll, und zum anderen,  Ulrich Luz erlaubt sich Seitenblicke auf  dass das Gottesreich nicht verkünden kann, wer  »spätchristliche festangestellte PfarrerInnen mit  für seine Nahrung vorgesorgt hat, in guten Schu-  Auto«, da Matthäus zur Kirche insgesamt spricht:  hen unterwegs ist, in normaler Kleidung daher-  »Unser Text gehört zu den am stärksten ver-  kommt und mit einem Stock gegen Überfälle ge-  drängten der Evangelien. Ist er ad acta zu legen?  wappnet ist ... In der alten Ausrüstungsregel der  ... Ich denke, es geht hier wie bei der Bergpredigt  Logienquelle war die Verkündigung des Boten  darum, Schritte in doppelter Weise zu wagen:  Auf der einen Seite ist es der ganzen Institution  )) dass man sich fur Verkündigung  Kirche, allen ihren Gliedern und Amtsträgern,  aufgetragen, kleine, aber bewusste und aktive  und Wunder nicht entschädigen  Schritte in Richtung auf eine größere Armut und  lassen soll  Machtlosigkeit ... zu machen. ... Auf der anderen  mit demonstrativer Armut und Wehrlosigkeit  Seite ist es für die ganze Kirche unerlässlich, dass  verbunden. Das Allernötigste wurde verboten:  in ihr (nicht neben ihr!) einzelne Gruppen und  Ohne Schuhe lebt man unter dem Existenzmi-  Gemeinschaften stellvertretend für die ganze Kir-  nimum ... So entsprach es aber dem verkündeten  che Zeichen radikaler Heimatlosigkeit, Gewalt-  Evangelium, der Botschaft für die Armen, der  losigkeit, Armut und ganzheitlicher Verkündi-  Wehrlosigkeit, der Feindesliebe, dem Bruch mit  gung setzen.«  allen irdischen Verwandten und dem Leben al-  lein für das Gottesreich.«  Durch die Institutionalisierung der Armuts-  bewegung im 13. Jahrhundert wird evangelische  »Ich war arm, nackt, hungrig ...«  Nachfolge tatsächlich als »Erwerbsverbot« aus-  Die freiwillige Armut der Bettelorden folgt pas-  gelegt: Wie Jesus und sein Apostelkreis eine feste  toral der Aussendungsrede Jesu (Mt 10). Wenn  Basis in Kafarnaum hatten, primär in der Stadt  Franziskus darüber hinaus solidarisch mit den  wirkten und von da zu längeren oder kürzeren  Ärmsten außerhalb der Städte lebt, kommt die  407  DIAKONIA 40 (2009)  Niklaus Kuster ofmcap / Leere Hände in Freiheit und NotMatthäus ist also zwelerlie1 fangen und UMSONST geDen, denn der Arbeiter
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wappnet 1Sst... Die Bearbeitung ist in diesem Fall polemisch:  Predigtwanderungen auszogen ‚ stellten sich Bet-  Nur die Nahrung, gerade keinen Lohn soll der  telorden in den Dienst der urbanen Gesellschaft  Arbeiter bekommen ... Geldzahlungen für die  und ihres Umfelds. Wie Jesus im Haus Simons zu  Boten des Evangeliums oder Wunder gegen Ent-  Hause war, lebten die mittelalterlichen Franzis-  gelt kommen überhaupt nicht in Frage. Damit  kaner in Konventen, die offiziell »dem heiligen  ist auch die Interpretation der Ausrüstungsregel  in V 9-10a bestimmt: ... Es geht nicht um Besitz  » mit leeren Händen und  — ob ein Wanderradikaler eventuell etwas zu  ohne eigene Absicherung  Hause zurücklässt, steht nicht zur Debatte — ,  sondern darum, dass man sich für Verkündigung  Petrus« bzw. dessen Nachfolger in Rom gehör-  und Wunder nicht entschädigen lassen soll, ab-  ten. Das Evangelium konnte auf diese Weise  gesehen vom Essen, für das Gott durch die Ge-  wieder mit leeren Händen und ohne eigene Ab-  meinde und andere Menschen schon sorgen  sicherung verkündet werden: »umsonst emp-  wird (vgl. 6,26) ... Matthäus ist also zweierlei  fangen und umsonst geben, denn der Arbeiter  wichtig: Einmal, dass die Evangeliumsverkündi-  verdient den Lebensunterhalt«.  gung kein Geschäft sein soll, und zum anderen,  Ulrich Luz erlaubt sich Seitenblicke auf  dass das Gottesreich nicht verkünden kann, wer  »spätchristliche festangestellte PfarrerInnen mit  für seine Nahrung vorgesorgt hat, in guten Schu-  Auto«, da Matthäus zur Kirche insgesamt spricht:  hen unterwegs ist, in normaler Kleidung daher-  »Unser Text gehört zu den am stärksten ver-  kommt und mit einem Stock gegen Überfälle ge-  drängten der Evangelien. Ist er ad acta zu legen?  wappnet ist ... In der alten Ausrüstungsregel der  ... Ich denke, es geht hier wie bei der Bergpredigt  Logienquelle war die Verkündigung des Boten  darum, Schritte in doppelter Weise zu wagen:  Auf der einen Seite ist es der ganzen Institution  )) dass man sich fur Verkündigung  Kirche, allen ihren Gliedern und Amtsträgern,  aufgetragen, kleine, aber bewusste und aktive  und Wunder nicht entschädigen  Schritte in Richtung auf eine größere Armut und  lassen soll  Machtlosigkeit ... zu machen. ... Auf der anderen  mit demonstrativer Armut und Wehrlosigkeit  Seite ist es für die ganze Kirche unerlässlich, dass  verbunden. Das Allernötigste wurde verboten:  in ihr (nicht neben ihr!) einzelne Gruppen und  Ohne Schuhe lebt man unter dem Existenzmi-  Gemeinschaften stellvertretend für die ganze Kir-  nimum ... So entsprach es aber dem verkündeten  che Zeichen radikaler Heimatlosigkeit, Gewalt-  Evangelium, der Botschaft für die Armen, der  losigkeit, Armut und ganzheitlicher Verkündi-  Wehrlosigkeit, der Feindesliebe, dem Bruch mit  gung setzen.«  allen irdischen Verwandten und dem Leben al-  lein für das Gottesreich.«  Durch die Institutionalisierung der Armuts-  bewegung im 13. Jahrhundert wird evangelische  »Ich war arm, nackt, hungrig ...«  Nachfolge tatsächlich als »Erwerbsverbot« aus-  Die freiwillige Armut der Bettelorden folgt pas-  gelegt: Wie Jesus und sein Apostelkreis eine feste  toral der Aussendungsrede Jesu (Mt 10). Wenn  Basis in Kafarnaum hatten, primär in der Stadt  Franziskus darüber hinaus solidarisch mit den  wirkten und von da zu längeren oder kürzeren  Ärmsten außerhalb der Städte lebt, kommt die  407  DIAKONIA 40 (2009)  Niklaus Kuster ofmcap / Leere Hände in Freiheit und NotIn der en Ausrüstungsrege der... Die Bearbeitung ist in diesem Fall polemisch:  Predigtwanderungen auszogen ‚ stellten sich Bet-  Nur die Nahrung, gerade keinen Lohn soll der  telorden in den Dienst der urbanen Gesellschaft  Arbeiter bekommen ... Geldzahlungen für die  und ihres Umfelds. Wie Jesus im Haus Simons zu  Boten des Evangeliums oder Wunder gegen Ent-  Hause war, lebten die mittelalterlichen Franzis-  gelt kommen überhaupt nicht in Frage. Damit  kaner in Konventen, die offiziell »dem heiligen  ist auch die Interpretation der Ausrüstungsregel  in V 9-10a bestimmt: ... Es geht nicht um Besitz  » mit leeren Händen und  — ob ein Wanderradikaler eventuell etwas zu  ohne eigene Absicherung  Hause zurücklässt, steht nicht zur Debatte — ,  sondern darum, dass man sich für Verkündigung  Petrus« bzw. dessen Nachfolger in Rom gehör-  und Wunder nicht entschädigen lassen soll, ab-  ten. Das Evangelium konnte auf diese Weise  gesehen vom Essen, für das Gott durch die Ge-  wieder mit leeren Händen und ohne eigene Ab-  meinde und andere Menschen schon sorgen  sicherung verkündet werden: »umsonst emp-  wird (vgl. 6,26) ... Matthäus ist also zweierlei  fangen und umsonst geben, denn der Arbeiter  wichtig: Einmal, dass die Evangeliumsverkündi-  verdient den Lebensunterhalt«.  gung kein Geschäft sein soll, und zum anderen,  Ulrich Luz erlaubt sich Seitenblicke auf  dass das Gottesreich nicht verkünden kann, wer  »spätchristliche festangestellte PfarrerInnen mit  für seine Nahrung vorgesorgt hat, in guten Schu-  Auto«, da Matthäus zur Kirche insgesamt spricht:  hen unterwegs ist, in normaler Kleidung daher-  »Unser Text gehört zu den am stärksten ver-  kommt und mit einem Stock gegen Überfälle ge-  drängten der Evangelien. Ist er ad acta zu legen?  wappnet ist ... In der alten Ausrüstungsregel der  ... Ich denke, es geht hier wie bei der Bergpredigt  Logienquelle war die Verkündigung des Boten  darum, Schritte in doppelter Weise zu wagen:  Auf der einen Seite ist es der ganzen Institution  )) dass man sich fur Verkündigung  Kirche, allen ihren Gliedern und Amtsträgern,  aufgetragen, kleine, aber bewusste und aktive  und Wunder nicht entschädigen  Schritte in Richtung auf eine größere Armut und  lassen soll  Machtlosigkeit ... zu machen. ... Auf der anderen  mit demonstrativer Armut und Wehrlosigkeit  Seite ist es für die ganze Kirche unerlässlich, dass  verbunden. Das Allernötigste wurde verboten:  in ihr (nicht neben ihr!) einzelne Gruppen und  Ohne Schuhe lebt man unter dem Existenzmi-  Gemeinschaften stellvertretend für die ganze Kir-  nimum ... So entsprach es aber dem verkündeten  che Zeichen radikaler Heimatlosigkeit, Gewalt-  Evangelium, der Botschaft für die Armen, der  losigkeit, Armut und ganzheitlicher Verkündi-  Wehrlosigkeit, der Feindesliebe, dem Bruch mit  gung setzen.«  allen irdischen Verwandten und dem Leben al-  lein für das Gottesreich.«  Durch die Institutionalisierung der Armuts-  bewegung im 13. Jahrhundert wird evangelische  »Ich war arm, nackt, hungrig ...«  Nachfolge tatsächlich als »Erwerbsverbot« aus-  Die freiwillige Armut der Bettelorden folgt pas-  gelegt: Wie Jesus und sein Apostelkreis eine feste  toral der Aussendungsrede Jesu (Mt 10). Wenn  Basis in Kafarnaum hatten, primär in der Stadt  Franziskus darüber hinaus solidarisch mit den  wirkten und von da zu längeren oder kürzeren  Ärmsten außerhalb der Städte lebt, kommt die  407  DIAKONIA 40 (2009)  Niklaus Kuster ofmcap / Leere Hände in Freiheit und NotIch enke, PS geht nier WIe Dei der Bergpredigt
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achtlosigkeit... Die Bearbeitung ist in diesem Fall polemisch:  Predigtwanderungen auszogen ‚ stellten sich Bet-  Nur die Nahrung, gerade keinen Lohn soll der  telorden in den Dienst der urbanen Gesellschaft  Arbeiter bekommen ... Geldzahlungen für die  und ihres Umfelds. Wie Jesus im Haus Simons zu  Boten des Evangeliums oder Wunder gegen Ent-  Hause war, lebten die mittelalterlichen Franzis-  gelt kommen überhaupt nicht in Frage. Damit  kaner in Konventen, die offiziell »dem heiligen  ist auch die Interpretation der Ausrüstungsregel  in V 9-10a bestimmt: ... Es geht nicht um Besitz  » mit leeren Händen und  — ob ein Wanderradikaler eventuell etwas zu  ohne eigene Absicherung  Hause zurücklässt, steht nicht zur Debatte — ,  sondern darum, dass man sich für Verkündigung  Petrus« bzw. dessen Nachfolger in Rom gehör-  und Wunder nicht entschädigen lassen soll, ab-  ten. Das Evangelium konnte auf diese Weise  gesehen vom Essen, für das Gott durch die Ge-  wieder mit leeren Händen und ohne eigene Ab-  meinde und andere Menschen schon sorgen  sicherung verkündet werden: »umsonst emp-  wird (vgl. 6,26) ... Matthäus ist also zweierlei  fangen und umsonst geben, denn der Arbeiter  wichtig: Einmal, dass die Evangeliumsverkündi-  verdient den Lebensunterhalt«.  gung kein Geschäft sein soll, und zum anderen,  Ulrich Luz erlaubt sich Seitenblicke auf  dass das Gottesreich nicht verkünden kann, wer  »spätchristliche festangestellte PfarrerInnen mit  für seine Nahrung vorgesorgt hat, in guten Schu-  Auto«, da Matthäus zur Kirche insgesamt spricht:  hen unterwegs ist, in normaler Kleidung daher-  »Unser Text gehört zu den am stärksten ver-  kommt und mit einem Stock gegen Überfälle ge-  drängten der Evangelien. Ist er ad acta zu legen?  wappnet ist ... In der alten Ausrüstungsregel der  ... Ich denke, es geht hier wie bei der Bergpredigt  Logienquelle war die Verkündigung des Boten  darum, Schritte in doppelter Weise zu wagen:  Auf der einen Seite ist es der ganzen Institution  )) dass man sich fur Verkündigung  Kirche, allen ihren Gliedern und Amtsträgern,  aufgetragen, kleine, aber bewusste und aktive  und Wunder nicht entschädigen  Schritte in Richtung auf eine größere Armut und  lassen soll  Machtlosigkeit ... zu machen. ... Auf der anderen  mit demonstrativer Armut und Wehrlosigkeit  Seite ist es für die ganze Kirche unerlässlich, dass  verbunden. Das Allernötigste wurde verboten:  in ihr (nicht neben ihr!) einzelne Gruppen und  Ohne Schuhe lebt man unter dem Existenzmi-  Gemeinschaften stellvertretend für die ganze Kir-  nimum ... So entsprach es aber dem verkündeten  che Zeichen radikaler Heimatlosigkeit, Gewalt-  Evangelium, der Botschaft für die Armen, der  losigkeit, Armut und ganzheitlicher Verkündi-  Wehrlosigkeit, der Feindesliebe, dem Bruch mit  gung setzen.«  allen irdischen Verwandten und dem Leben al-  lein für das Gottesreich.«  Durch die Institutionalisierung der Armuts-  bewegung im 13. Jahrhundert wird evangelische  »Ich war arm, nackt, hungrig ...«  Nachfolge tatsächlich als »Erwerbsverbot« aus-  Die freiwillige Armut der Bettelorden folgt pas-  gelegt: Wie Jesus und sein Apostelkreis eine feste  toral der Aussendungsrede Jesu (Mt 10). Wenn  Basis in Kafarnaum hatten, primär in der Stadt  Franziskus darüber hinaus solidarisch mit den  wirkten und von da zu längeren oder kürzeren  Ärmsten außerhalb der Städte lebt, kommt die  407  DIAKONIA 40 (2009)  Niklaus Kuster ofmcap / Leere Hände in Freiheit und Notmachen... Die Bearbeitung ist in diesem Fall polemisch:  Predigtwanderungen auszogen ‚ stellten sich Bet-  Nur die Nahrung, gerade keinen Lohn soll der  telorden in den Dienst der urbanen Gesellschaft  Arbeiter bekommen ... Geldzahlungen für die  und ihres Umfelds. Wie Jesus im Haus Simons zu  Boten des Evangeliums oder Wunder gegen Ent-  Hause war, lebten die mittelalterlichen Franzis-  gelt kommen überhaupt nicht in Frage. Damit  kaner in Konventen, die offiziell »dem heiligen  ist auch die Interpretation der Ausrüstungsregel  in V 9-10a bestimmt: ... Es geht nicht um Besitz  » mit leeren Händen und  — ob ein Wanderradikaler eventuell etwas zu  ohne eigene Absicherung  Hause zurücklässt, steht nicht zur Debatte — ,  sondern darum, dass man sich für Verkündigung  Petrus« bzw. dessen Nachfolger in Rom gehör-  und Wunder nicht entschädigen lassen soll, ab-  ten. Das Evangelium konnte auf diese Weise  gesehen vom Essen, für das Gott durch die Ge-  wieder mit leeren Händen und ohne eigene Ab-  meinde und andere Menschen schon sorgen  sicherung verkündet werden: »umsonst emp-  wird (vgl. 6,26) ... Matthäus ist also zweierlei  fangen und umsonst geben, denn der Arbeiter  wichtig: Einmal, dass die Evangeliumsverkündi-  verdient den Lebensunterhalt«.  gung kein Geschäft sein soll, und zum anderen,  Ulrich Luz erlaubt sich Seitenblicke auf  dass das Gottesreich nicht verkünden kann, wer  »spätchristliche festangestellte PfarrerInnen mit  für seine Nahrung vorgesorgt hat, in guten Schu-  Auto«, da Matthäus zur Kirche insgesamt spricht:  hen unterwegs ist, in normaler Kleidung daher-  »Unser Text gehört zu den am stärksten ver-  kommt und mit einem Stock gegen Überfälle ge-  drängten der Evangelien. Ist er ad acta zu legen?  wappnet ist ... In der alten Ausrüstungsregel der  ... Ich denke, es geht hier wie bei der Bergpredigt  Logienquelle war die Verkündigung des Boten  darum, Schritte in doppelter Weise zu wagen:  Auf der einen Seite ist es der ganzen Institution  )) dass man sich fur Verkündigung  Kirche, allen ihren Gliedern und Amtsträgern,  aufgetragen, kleine, aber bewusste und aktive  und Wunder nicht entschädigen  Schritte in Richtung auf eine größere Armut und  lassen soll  Machtlosigkeit ... zu machen. ... Auf der anderen  mit demonstrativer Armut und Wehrlosigkeit  Seite ist es für die ganze Kirche unerlässlich, dass  verbunden. Das Allernötigste wurde verboten:  in ihr (nicht neben ihr!) einzelne Gruppen und  Ohne Schuhe lebt man unter dem Existenzmi-  Gemeinschaften stellvertretend für die ganze Kir-  nimum ... So entsprach es aber dem verkündeten  che Zeichen radikaler Heimatlosigkeit, Gewalt-  Evangelium, der Botschaft für die Armen, der  losigkeit, Armut und ganzheitlicher Verkündi-  Wehrlosigkeit, der Feindesliebe, dem Bruch mit  gung setzen.«  allen irdischen Verwandten und dem Leben al-  lein für das Gottesreich.«  Durch die Institutionalisierung der Armuts-  bewegung im 13. Jahrhundert wird evangelische  »Ich war arm, nackt, hungrig ...«  Nachfolge tatsächlich als »Erwerbsverbot« aus-  Die freiwillige Armut der Bettelorden folgt pas-  gelegt: Wie Jesus und sein Apostelkreis eine feste  toral der Aussendungsrede Jesu (Mt 10). Wenn  Basis in Kafarnaum hatten, primär in der Stadt  Franziskus darüber hinaus solidarisch mit den  wirkten und von da zu längeren oder kürzeren  Ärmsten außerhalb der Städte lebt, kommt die  407  DIAKONIA 40 (2009)  Niklaus Kuster ofmcap / Leere Hände in Freiheit und NotAuf der anderen

mi1t demonstrativer Armut und Wehrlosigkeit Seite Ist @05 für die Kirche unerlässlich, dass
verbunden D)as Allernötigste wurde verbDoten INn ihr nNicht neben iNr!) e1iNzeINe Gruppen und
Ohne Schuhe eht MNan dem Existenzmi- (‚emeinschaften stellvertretend für die BanzZe
nımum... Die Bearbeitung ist in diesem Fall polemisch:  Predigtwanderungen auszogen ‚ stellten sich Bet-  Nur die Nahrung, gerade keinen Lohn soll der  telorden in den Dienst der urbanen Gesellschaft  Arbeiter bekommen ... Geldzahlungen für die  und ihres Umfelds. Wie Jesus im Haus Simons zu  Boten des Evangeliums oder Wunder gegen Ent-  Hause war, lebten die mittelalterlichen Franzis-  gelt kommen überhaupt nicht in Frage. Damit  kaner in Konventen, die offiziell »dem heiligen  ist auch die Interpretation der Ausrüstungsregel  in V 9-10a bestimmt: ... Es geht nicht um Besitz  » mit leeren Händen und  — ob ein Wanderradikaler eventuell etwas zu  ohne eigene Absicherung  Hause zurücklässt, steht nicht zur Debatte — ,  sondern darum, dass man sich für Verkündigung  Petrus« bzw. dessen Nachfolger in Rom gehör-  und Wunder nicht entschädigen lassen soll, ab-  ten. Das Evangelium konnte auf diese Weise  gesehen vom Essen, für das Gott durch die Ge-  wieder mit leeren Händen und ohne eigene Ab-  meinde und andere Menschen schon sorgen  sicherung verkündet werden: »umsonst emp-  wird (vgl. 6,26) ... Matthäus ist also zweierlei  fangen und umsonst geben, denn der Arbeiter  wichtig: Einmal, dass die Evangeliumsverkündi-  verdient den Lebensunterhalt«.  gung kein Geschäft sein soll, und zum anderen,  Ulrich Luz erlaubt sich Seitenblicke auf  dass das Gottesreich nicht verkünden kann, wer  »spätchristliche festangestellte PfarrerInnen mit  für seine Nahrung vorgesorgt hat, in guten Schu-  Auto«, da Matthäus zur Kirche insgesamt spricht:  hen unterwegs ist, in normaler Kleidung daher-  »Unser Text gehört zu den am stärksten ver-  kommt und mit einem Stock gegen Überfälle ge-  drängten der Evangelien. Ist er ad acta zu legen?  wappnet ist ... In der alten Ausrüstungsregel der  ... Ich denke, es geht hier wie bei der Bergpredigt  Logienquelle war die Verkündigung des Boten  darum, Schritte in doppelter Weise zu wagen:  Auf der einen Seite ist es der ganzen Institution  )) dass man sich fur Verkündigung  Kirche, allen ihren Gliedern und Amtsträgern,  aufgetragen, kleine, aber bewusste und aktive  und Wunder nicht entschädigen  Schritte in Richtung auf eine größere Armut und  lassen soll  Machtlosigkeit ... zu machen. ... Auf der anderen  mit demonstrativer Armut und Wehrlosigkeit  Seite ist es für die ganze Kirche unerlässlich, dass  verbunden. Das Allernötigste wurde verboten:  in ihr (nicht neben ihr!) einzelne Gruppen und  Ohne Schuhe lebt man unter dem Existenzmi-  Gemeinschaften stellvertretend für die ganze Kir-  nimum ... So entsprach es aber dem verkündeten  che Zeichen radikaler Heimatlosigkeit, Gewalt-  Evangelium, der Botschaft für die Armen, der  losigkeit, Armut und ganzheitlicher Verkündi-  Wehrlosigkeit, der Feindesliebe, dem Bruch mit  gung setzen.«  allen irdischen Verwandten und dem Leben al-  lein für das Gottesreich.«  Durch die Institutionalisierung der Armuts-  bewegung im 13. Jahrhundert wird evangelische  »Ich war arm, nackt, hungrig ...«  Nachfolge tatsächlich als »Erwerbsverbot« aus-  Die freiwillige Armut der Bettelorden folgt pas-  gelegt: Wie Jesus und sein Apostelkreis eine feste  toral der Aussendungsrede Jesu (Mt 10). Wenn  Basis in Kafarnaum hatten, primär in der Stadt  Franziskus darüber hinaus solidarisch mit den  wirkten und von da zu längeren oder kürzeren  Ärmsten außerhalb der Städte lebt, kommt die  407  DIAKONIA 40 (2009)  Niklaus Kuster ofmcap / Leere Hände in Freiheit und NotSO entsprac 05 aber dem verkundeiten che eichen radikaler Heimatlosigkeit, Gewalt-
kvangelium, der Botschaft TÜr die Armen, der losigkeit, Armut und ganzheitlicher erkundı
Wehrlosigkeit, der Feindesliebe, dem 1iC mMIt gung eizen.«
en irdischen Verwandten und dem
eın [Ür das (‚ottesreich.«

UrC die Institutionalisierung der MUTS
bewegung Jahrhundert wird evangelische

»Ich Wäar arm, nacC hungrig Z

Nachfolge tatsächlich als » Erwerbsverbot« dUuS$- Die er  ige Armut der Bettelorden DdS
gelegt: Wie Jesus und seınAe1ne feste toral der Aussendungsrede Jesu 10) Wenn
Basis In Kafarnaum hatten, primar In der Franziskus arüber ninaus SONdAaTNIsSC mit den
wirkten und VoNn da äangeren Oder urzeren Armsten au ßerhalb der Städte Jebt, oMmM die
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Weltgerichtsrede 072 Matthäus 295) Z  3 \Ipa phantasievoll auf das Schicksal der Nackten, der
geN Der reiche Kaufmannssohn MacC e1Nn Kranken, der Hungernden, der remden
Schlüsselerlebnis seiner Sinnsuche In der egeg Elisabe VON Ihüringen wIird einen chritt
NUung mMIt einem Aussätzigen und kurz darauf weiter gehen als Franziskus Uund als Klara VON

In der mystischen T  rung mit dem »armmen SIS1, die mMit inren Schwestern In e1Inem Hospiti-
Christus« In San Damiano (sottes Sohn Degegnet u  9 eiınem offenen aus ebt Bereits als Land:
inm Randständigen. Solche fanden VON orähn zeigt s1e sich SeNSIDE und mutig als Mut:
etlehem Dis Jerusalem Jesu DesoNdere uwen- ter der Armsten, ründet Hospitäler, plleg!
dung.

Der ater Jesu offenbart sich Franziskus als » Wenn FISTUS sSich mMIit
ater yaller Menschen überall al rden« eın den AÄArmsten solidaristert, wenm darf
Vaterunser kann .Ott vgefallen, Wenn etende da: ich annn vorbeigehen? X
nach achtlos bedürftigen (Geschwistern VOT-

1 Bruder der Armsten setzt Franzis- persönlich Kranke und In einem Katastro-
KUuSs mMitunier auch prophetisch kraftvolle Zei phensommer [Ür rückhaltlose Nach
chen Als e1ne alte Frau dUus Assisi elin! Z dem T0d 1Nres ungen (‚atten wird S1e chließ
Portiuncula OMM und die Brüder keine Nah: lich ZUrT y»Schwester In der elt« e1nNne Schwes:
rung haben, ass Franziskus inr das einz1ge kvan: Ler, die 1M eigenen Ospita Del Marburg mMiIt

den Armsten der (‚esellschaft einem |)achgeliar schenken, dass S1e PS verkau{tfe »IC
lebt, eren Schicksal el und den Lieb

» Gottes Sohn egegzne ihm lingsgeschwistern Jesu die Gegenwart des Autf:
erRandständigen. C erstandenen selbst ergreifend erlebt. In ihrem

irken und INn Franziskus’ universaler Hoffnung
ujest, dase dieses Iun uUuNnseTeEelNl errn mehr schwingt die radikal D:  Se  e rage mit Wenn
efällt als WeNnNn WIT dUus dem Buch esSeN.« Als Ott der Vater aller enschen ISt, WeT ist MIr
ardına Hugolin In Rom Franziskus einem dann NIC Schwester oder Bruder? Wenn TIS:
Mahl einlädt, vVerlass dieser die reiche afel, LUS sich mMIt den Armsten besonders solidarisiert,

WeTInNn darf ich dann und se1 e$S selbst auf demVOT der ure ettlern Speisereste Saln

meln, und kehrt amı die aie zurück Der Weg Z  3 (‚ottesdienst vorbeigehen?
Kirchenfürs WIrd Wortlos alls (leichnis VO  = A[r-

[NelN Lazarus und VO  3 Prasser erinner Uund auf
die aufmerksam gemacht, die ihn Franzıskanısche Solidarıta
1SC des Herrn« und VON den Armsten VOT SE1-
e  3 aus Als der Bruder e1Nes ends

eu

die Sansepolcro Zzi1e und VOIN der Die Kapuziner aben In der chweiz weilt über
Bürgerscha als lebendiger eiliger stürmisch das /weite Vatikanum hinaus inren eDeNsSun:
begrüßt wird, uUubernachte eTr Dei den Aussätzi- erhalt erbettelt. Ich selher ehe auch eute BTid
DCN, die SsO7z71al verstoßen als Unberührbare VOT MS In einem Kloster, das dem aa gehört. In den
den oren en Die Apostel Jesu ziehen ländlichen (ebieten irauern eute den usblei:

benden esuchen bettelnder Brüder nach Erdie Nähe dessen Lieblingsgeschwistern VOT

und lenken die Aufmerksamkeit der Etablierten zählungen VOIN eindrücklichen kerfahrungen
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eigenen Stubentisch, 1mM al oder der Werk-. Orden lassen uns IM Sti] e1nNes Hilfswerks De]
bank eriınnern daran, dass 1ese Bettelgänge Aus minimalem administrativem Aufwand und ohne
TUC e1nes gegenseltigen Teilens mMate Werbekosten ntwicklungsarbei Oder
rielle und spirituelle Unterstützung, geteilte Zeit, fe eisten Im Inland riährt offenkundige Oder
geteilte Freude uUund Hofnung, orge und Trauer, versteckte Armut uUuNseTe materielle Solidaritä
gl (Gastfreundschaft 1mM Kloster und In
den Häusern Alessandro anzoni hat den Ka as Prinzip des Teilens
puzinern als »Brüdern des OIKES« e1N Denkmal wırd zunehmend risikobereit. C
gesetzt: hre Klöster selen WIe e1n Meer, das VON

en Seiten empfängt uUund INn alle Richtungen er Bruder kann begründete äge den
weitergibt. Solidaritätsfonds tellen Dieser Mnanziert auch

In der postmodernen und nachchristlichen die qualifizierte ilfe, welche Ozlale Dienste VON

(‚esellschaft werden die » Brüder des OIKES«« Pfarreien oder (Gemeinden auf uUuNSseTe NIN In
ehmend Exoten. Das klassische etteln nat dUS- ONkreien Otfen eisten nr Wl A a E E
edient. Mein Kloster ebt materiell Je einem Unsere Finanzen werden VON Jahr Jahr

spärlicher. Das Prinzip des JTeilens wird zunenN-
»Solidaritätsfonds der Provinz C mend risikobereit Wir geben weiter, Wads WIT

heute teilen können, 210 (e40) WEell WIT In aDse
Drittel VON Öhnen, Spenden und Altersrenten Darer Zeit efzitär einem »Bettlerorden« WEeTI-

FÜr besondere Projekte ist Modernes Fundraising den (O)hne Familienverantwortung und mit irei
geira. Der (Grundsatz konsequenten Teilens Je Händen en amı solida
doch Dleibt INn g  ©  e Form zentral Wir MSC auf die Grundfrage, die
Brüder ekommen und verdienen mehr Geld, Franziskus ang se1INes eges stellt: » Ver-
als bescheidener Lebensstil selber raucht. ste.  ‘9 Was Sel .Ott ist Vater! Ist .Otft
Die Überschüsse fießen Ende jeden ahres INn Vater, WeTr 1st MI1r dann NIC Schwes
den Solidaritätsfonds der Provinz 1ele verirau- ter oder Bruder?

unNns zudem (‚elder d. mit enen WIT »(Gutes
K sollen Diese nähren den ONds zusätzlich Niklaus Kuster, Schweizer Kapuziner, Dr theol., ISst

Dozent der Universitä: Luzern und den ()rdens:Vielfältige öte 1M In und Ausland Thalten da
hochschulen INn Münster/ Westfalen, Venedig und adrid.[aUs WIrKsame Unterstützung. Unsere Nähe
ETr RC zudem Iranziskanische Basis- und Bildungsarbeitden Menschen 1M eigenen Land und uUNSeTe 4{0 mit dem Tauteam

bale Vernetzung In derPCund 1mM Welt:

Zur Lebensweise Jesu Im IC der aus FKK /2 Zürich 1990, 86- Tranzıskanıschen eWwegunNg zeich-
heutigen rorschung: Walter 104, zıt 95-96, 98, 100, 103-104. net anlässlıch des 800 Jahrju-
Bühlmann/Annemarie Schwegler, Zu Franzıskus’ eben, Spiritualität bıläums nistorisch und ktuell nach:
Von Betlehem nach Jerusalem. D)as und Aktualıtät Niklaus Kuster, Inspirlierte reiheılt, ng VOIT! Niklaus
große Nustriert aCcC|  uC zu Franzıskus. Rebhel|l und eiliger, Kuster/Thomas Dienberg/Marianne
en Jesu, Luzern 2006 reiburg 2009 Entfaltung, Lebens- Jungbluth, reiburg 2009

Ulrich LUZ, Das Evangelium nach modelle und Wırkfelder der
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